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Zeugenaufruf Raubdelikt

Versuchtes, schweres Raubdelikt in Krankenhaus

Raubdelikt

Burg, August-Bebel-Straße 55a, Krankenhaus, 26.08.2023, 12:57 Uhr

Am Samstagmittag kam es im Krankenhaus Burg zu einem versuchten schweren Raubdelikt. Demnach begab sich ein
bislang unbekannter Beschuldigter zum Tatzeitpunkt in den Empfangsbereich, zum dortigen Zahlautomaten für Parktickets.
Nach kurzer Zeit ging der Beschuldigte in Richtung der Rezeptionistin und forderte dann Bargeld. Im weiteren Verlauf zog
der Beschuldigte einen pistolenähnlichen Gegenstand um seiner Geldforderung Nachdruck zu verleihen. Die 52-jährige
Rezeptionistin konnte im Verlauf flüchten, sich einschließen und den Notruf absetzen. Die Dame blieb unverletzt und kam
mit dem Schrecken davon. Der Täter flüchtete dann ohne Beute in unbekannte Richtung. Fahndungsmaßnahmen nach dem
Täter, auch unter Hinzuziehung eines Polizeihubschraubers, verliefen bislang erfolglos. Die Kriminalpolizei hat die
Ermittlungen zur Tat aufgenommen. Zum Täter konnte im Rahmen von Befragungen folgende Personenbeschreibung
bekannt gemacht werden:

männlich

20 – 30 Jahre

170cm

schmächtige Figur

blaue, langgezogene Brille mit Milchglas

schwarze Kapuzenjacke

schwarze Handschuhe

akzentfreie, deutsche Sprache

 



Zeugen welche Hinweise zum Täter und auch Tatgeschehen geben können, werden gebeten sich im Polizeirevier Jerichower
Land (Tel.: 03921/9200) zu melden.

Im Auftrag

Weinmann, PK

Impressum: Polizeiinspektion Stendal, Polizeirevier Jerichower Land, Beauftragter für Pressearbeit, Bahnhofstraße 29 b
39288 Burg, Tel: +49 3921 920 198 Fax: +49 3921 920 305 Mail: za.prev-jl@polizei.sachsen-anhalt.de


